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Deargaraff su Brandenburg/
Ses Fiieil. Mom, ReiGs B Bam
mererund Zhurfurt/uSiagdebura/leve/
SR0lich und Wevgen/ tetting YSommern / der Bafju-
ben und Wenden aud) in Feblefien 3u Shvofien Gerkog/ DBurggraff

su Sienberg/ Eiew su SHalberfradt Sinden und SEaminy
eaff su SBohenzolleen/ver Savet und Ravenglerg) ere

31 Ravenqrein / und dev Lande Laucnburg
und Bitau / . 1,

Cenfer S¥llergnadigfier onig

und 5 R

Sich den 18. Januar. Anno r7or it SEonigabets

Sum Bonig Foochft- Feyerlich falben lieffen/

 folten

eaen diefes gecednte SFaupt ihre allevunterthinigfie Devotion
: S allergeforfamit abfatten/

£8amelide aus der alfen TRave

auff der Konigliden fgiqbeciqbs Univerfifdt
&Btudivenve. 7
Halle/ Bedruckt bey Chriffoph Salferds feel, Witwe.




 Gn Woteethinigkeit ein SrendenSpfiee bringen ;

eclaube/ vaf foir BIER ¥

ic hoven Off und Wef Sein Feonunas-eft efingen;

S Wunfd ift : Rrieevich fey glirelich fise und fiir,

Die girtige SRatie mifebt fichin diefe Srewdens

&Ras Ange diefee TWele/ dic &ottne, melrt den Biheins

Die Feve will fich nu in Silber 3 las Fleiden ;

Sigie Eonten foit allein ohn’ alle Regung feyn? 5 861

S toollerivon dein @@mﬂ&%muﬁ aller Brenoug-
e/

Darmit FFich Preuflen bedhne/ mcieiter Demuth mgben.
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@grogmacljtigﬁer /almicbberﬁd)ahplag Dicfer ety
Shein theures Bronigsbera auff dicfe Welt: gebofjren/
Sdyeieh Pallas dieg von ie: su§¥robnen aufertohren!
&hie Bugend abee vieff: Lr 1wicd ein Priedens-Geld!
Dic geutung iftnunmehr von Beyden cingetroffen :
er HOdfte hat Dit ikt die Serone auffaefelst)

Dem ganken SEande fteht dev iicdens- Fempel offeny

JBeil jeden Fncecehan Fein Snaden HBlict eLaoBe

Sein Keohren-Avler Ean mit feinen Fiigeln decen/
Mann ung cinfravder Feind mit feiner Sadht il {hrecden

e theure SPabme st audhein Gefeimnig ein:
&80 offt ein FerieDevich den Septer angenommen/
8ot dieg FYurchlaucheafte Fyauf mebe Stangund sRache

~ o beFommen: 4] e

Siee SReffe Woeiedrid) feat’ hicvsu den ceften Steiny
A8 B IETSMURDUS Fbhmden Shuvhut aufacfefet;
&8 Fgndren BEvicdrichs SRuCH foar fo dev SBelt befant/
SapWohl-undBohmengghn dev Keobnen twerthaefhitet,
Dody {yiug e folche ab Bt madht des Hochfren Hand
Den Zritten FEricderich sum STonig feiner Weeuffen:
Qpic conte dicfes SHaup toohl mef evhdhet Heifen?

Stoar iff &iv heute nuw dev SLalhime etygeleat /
Shein tapfivefies Semuth ift langft gefrohnt getoefen;
ropmadytiafier gonardy/ diedeine &oten lefen
Wie Deine melben;%anpg(eid) iSicgesRalmens trage/
&850 bafd ein froler Eeind Div jum Sefichee Eormmen/
aRag Fonau/ Maas und Po und Fhein in Demant age; -
Wie offtmalls Sednige yor @icbie@lud)tgmn@men;
e haden | ALOferaFlivft/Didy lingf gerrdhne gefebic.
Spic Wpelt Hot mehrvon Fier in DeinenivfrenFabren/
X186 ganke Secula von Sponigen erfabren, p

s




Defeeatnet ift dad Feich oo Ealomo vegieres
Beghincee &EadE und Seandy too feine Sdiven toadyen/
&6 fan dec Fnterehon von SEiljen Becten machen
Jpeil dic Hecedytigteit den Srieden bety fich fiibue ;

D Shecren BVoldd/ fo dortSayptentand vertrichen
Frmme hiec fein Sanaan und mehe als Sofen, ¢in

Du theileft Sanna aus firedie/fo fich Getriben,

ivwm felne ic)jedevenann Dein Fntorthan 3u foyn,
i Doftein SRavmol FKeidy FRuGUIFUS dieferGrden/
§§ toird hinfort duvd) Dich 51 lauter Solde ferden,

Ju abevs Broffer SOt/ adh fefse Dieh dein Rfand
DenZheuvengriedevich nun ervighich 3um eeegen
Befefrae SBrob’ und Whron/ und gieffe gleich toie Feegen
Deit/ Seeofft und Kuth ouf Fhr den Seegen auffein Seand,
Saf unfern Sofuain Fieges Seorbern glanBen/

8o offt e Amaleck dein §frael befeiegt/

€urocitere &ein Houfy veemehre fFeme Grinfen,
&i6 unfeemSalomo/ was fine Feuft vergniige.,
£Sein f@tambaum bueite fich mit fauter folchen Aefteny
Da Seobw” undRepter veicht von Sften bif suBeften.
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%arggraff e %ranbcn[mm/
Ses Hiieil. Bom, Reids B Sam.

merecund ﬁﬁurfurff/guémagbeburg/%‘?leve/
BRilich und PWer gen/ K5 tettin/ Wommern / der Safju-
ben und QBenben/ aud) in &8dlefien su Seeofien Gerbog, Hurggeaff
U ﬂ&ucnﬁevg/ @mft gu SBalberftadt/ SNinden und Lamin,
eaff su SHobhenzollern/der Naret unp Savensbery SHeve
3 Stavenmm/ und tm Lande Sauenburg
SBitou / 1, 1,

Cinfer %ﬂergnaba fier Wonig
und § ﬁ@éﬁ%

Gnd) dett 18. Januar, Anno 1701 in §Ponigsbets

Sum Glonig Foodf- -evectidy falben liefjen/

L felten

Deen diefes gecednte SFaupt ihre allevunterthinigfte Devomon
dllevaehorfamft abftatten/

ggomliche aug dev alfen SRave

. ouff der Koniglidyen Smbeudw Univerfifdt

Studicenve. Y
Halle/ Gedruckt bey Chriffoph Salfelds feel, Wittwe,
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	Als der Aller-Durchlauchtigste, Großmächtigste Fürst und Herr, Herr Frjederjch König in Preussen ... Unser Allergnädigster König und Herr Sich den 18. Januar. Anno 1701 in Königsberg Zum König Höchst-Feyerlich salben liessen, solten Gegen dieses gecrönte Haupt ihre allerunterthänigste Devotion allergehorsamst abstatten, Sämtliche aus der alten Marck auff der Königlichen Friederichs Universität Studierende
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